
Geld undRecht
R A T G E B E R

Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 4. März 2023
Fotos: Pixabay.com

Eigentlich sollten alle Arbeitneh-
mer/innen und Minijobber/innen
letztes Jahr die Energiepreispau-
schale (EPP) von 300 Euro erhal-
ten. Und zwar automatischmit ih-
rem Lohn oder Gehalt. Wer er-
werbstätig ist und seine Steuerer-
klärung beim Finanzamt abgibt,
erhält die EPP automatisch. Die
EPP inHöhevon300Euro steht al-
len einkommensteuerpflichtigen
ErwerbstätigenderSteuerklassen 1
bis 5 zu. Das gilt für Vollzeitbe-
schäftigte wie auch für Teilzeit-
kräfte. Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer sollten das Geld im
September 2022 automatisch mit
ihrem Lohn beziehungsweise Ge-
halt bekommen.
Etliche Arbeitnehmerinnen

und Arbeitnehmer haben die EPP
bisher allerdings nicht erhalten
und sollten deshalb ihre Einkom-
mensteuererklärung abgeben.
Das Finanzamt gewährt die 300
Euro Energiepreispauschale dann
automatisch, ohne dass ein Kreuz
gemacht oder eine zusätzliche In-
formation angegeben werden
muss.
Wichtig für Minijobber/innen

und Rentner/innen: Vor allem ge-
ringfügig Beschäftigte und Rent-
ner/innen mit geringfügiger Ne-
bentätigkeit sollten prüfen, ob die
Auszahlung der 300Euro über die
Arbeitgeberin / den Arbeitgeber
erfolgte oder nicht. Die Vorausset-
zung dafür ist, dass die Arbeitge-
ber eine Lohnsteuer-Anmeldung
abgegeben haben.
Ist dasnichtderFall –was insbe-

sondere bei kurzfristigen oder ge-
ringfügigen Beschäftigungen im
Privathaushalt zutrifft, bei denen
die Lohnsteuer nach § 40a EStG
pauschal erhoben wird –, muss
man sich die Energiepreispau-
schale über die Steuererklärung
holen.
Übrigens: Steuerpflichtige, die

pauschal besteuerten Arbeitslohn
bezogenhaben,müssenzwingend
Angaben zur EPP in der Steuerer-
klärung machen – also eine Steu-
ererklärung einreichen. Das gilt
unabhängig davon, ob sie die EPP
im Rahmen des pauschal besteu-
erten Dienstverhältnisses erhalten
haben oder nicht.

Und:Der Anspruch auf die EPP
kann sich aus verschiedenen Ge-
setzen ergeben und das sogar
gleichzeitig. Deswegen können
Rentner/innen mit Minijob die
EPP zweimal ausgezahlt bekom-
men und dürfen beides behalten.
Wer die EPP im letzten Jahr al-

lerdings zu Unrecht zweifach er-
halten hat – zumBeispiel, weil die
Arbeitgeberin/der Arbeitgeber ge-
wechseltwurde–,mussdas zu viel
erhaltene Geld zurückzahlen.
Auch in diesem Fall ist eine Steu-
ererklärung zwingend abzuge-
ben, die Korrektur erfolgt automa-
tisch über das Finanzamt.

Rolf Blum

300 Euro winkenmit der Steuererklärung
Energiepreispauschale

Schwarz auf weiß: Die kommende Energiekostenabrechnung wird viele
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lps/AM. Der Beruf des Wirt-
schaftsprüfers ist sowohl ge-
fürchtet als auch geachtet. Letz-
teres nicht nur wegen eines
stattlichen Durchschnittsein-
kommens von circa 72.000 Eu-
ro im Jahr. Laut neuesten Statis-
tiken ist die Anzahl der Wirt-
schaftsprüfer in Deutschland
2022 imVergleich zumVorjahr
erstmals wieder leicht gesun-
ken. Am 1. Januar 2022 lag die
Mitgliederstatistik der Wirt-
schaftsprüferkammerbei insge-
samt 14.614. Im Vorjahr waren
es 14.650 eingetragene Wirt-
schaftsprüfer. Die meisten
Wirtschaftsprüfer sindmit über
3.600 Menschen in Nordrhein-
Westfalen ansässig, gefolgt von
Bayern und Baden-Württem-
berg. Rund die Hälfte aller in
Deutschland tätigen Wirt-
schaftsprüfer ist zwischen 45
und 59 Jahre alt. Die fünf füh-
renden Wirtschaftsprüfungs-
und Beratungsunternehmen
weltweit erwirtschaften jährlich
über eineMilliarde Euro.

Wirtschaftsprüfer
in Deutschland

Wirtschaftsprüfer sind in
Deutschland sehr gefragt. Foto:
Pexels
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Bei den aktuellen
Bankentests in der Pri-
vatkundenberatung, im
Private Banking sowie der
Beratung bei Baufinan-
zierungen überzeugte
die Hannoversche Volks-
bank zum wiederholten
Mal auf ganzer Linie und
ist erneut dreifacher Test-
sieger in Hannover.

Darüber hinaus wurde
die Hannoversche Volks-
bank in der Privatkun-
denberatung auch in
diesem Jahr wieder mit
dem Gold-Siegel als bes-
te Bank in ganz Nieder-
sachsen ausgezeichnet.

Für den Testmachten sich
Experten des Deutschen
Instituts für Bankentests
in Zusammenarbeit mit
WELT auf die Suche nach
der besten Bank in der
Region. Von unabhän-

gigen Bankentestern er-
hielt die Hannoversche
Volksbank dabei bemer-
kenswerte Gesamtnoten.

Die Untersuchungen der
Beratungsqualität bei
Banken und Sparkassen
sollen den Bürgerinnen
und Bürgern eine Ori-
entierungshilfe bei der
Wahl der Bankverbin-
dung sein.

Für Björn Wunram,
Filialdirektor der Han-
noverschen Volksbank
für Langenhagen und
Mellendorf, sind die-
Auszeichnungen auch
Ansporn, weiter die
Leistungen des gesamten
Teams zu fördern und
auf höchstem Niveau
zu halten: „Es sind
die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter,die tagtäglich
mit unseren Kundin-

nen und Kunden de-
ren Lebenssituationen
besprechen, gemeinsam
analysieren und auf
dieser Basis Empfehlun-
gen geben.

In schwierigen Zeiten
wird es umso bedeutsa-
mer, Menschen um sich
zu haben, auf deren Rat
man vertrauen darf“,
so Björn Wunram.

„Wir sind alle sehr stolz,
zum wiederholten Mal
einen solch renommier-
ten Qualitätspreis als
Bestätigung für unsere
Leistungen erhalten zu
haben.

Dies lässt uns alle
positiv in die Zukunft
blicken.“

Qualitätsauszeichnung für
die Hannoversche Volksbank!
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